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Corona – zahlen Frauen drauf? 
 

Die Pandemie hat uns deutlicher denn je bestehende Ungleichheiten zwischen den 
Geschlechtern vor Augen geführt. Für alle war und ist spürbar, dass Frauen unsere 
Gesellschaft in dieser Krise zusammenhalten. Doch es zeichnet sich ab, dass Frauen 
bei den Maßnahmen zur Abmilderung der Krisenfolgen ins Hintertreffen geraten und 
uns die Pandemie in Sachen Gleichberechtigung stark zurückwerfen wird. Die 
Präsidentin des Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung (WZB), Jutta 
Allmendinger, sagte dazu Anfang Mai bei Anne Will:  "Die Frauen werden eine 
entsetzliche Retraditionalisierung erfahren. Ich glaube nicht, dass man das so einfach 
wieder aufholen kann. Und dass wir bestimmt drei Jahrzehnte verlieren. Wir sehen 
es ja jetzt schon in der Repräsentanz von Frauen in Führungspositionen, die jetzt 
schon wieder zurückgeht.“  
 
Die dbb bundesfrauenvertretung hat ein Positionspapier zur Situation von Frauen in 
Zeiten von Covid 19 erstellt. Eckpunkte sind die Forderungen nach einer nachhaltigen 
Gleichstellungspolitik und einer gendergerechten Gestaltung der Digitalisierung 
sowie die Beseitigung von Entgeltungleichheiten und eine deutlich bessere 
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„Wenn der Weg unendlich scheint und plötzlich nichts mehr gehen 
will, gerade dann darfst du nicht zaudern“ 

Dag Hammarskjöld 
 



 

Bezahlung der „systemrelevanten“ Berufe, die zum weitaus größten Teil von Frauen 
ausgeübt werden. Die jetzt laufende Tarifrunde für Bund und Kommunen wird 
zeigen, was das Klatschen und die lobenden Worte für die, die den Laden am Laufen 
halten, tatsächlich wert war.   
 
 

Landeshauptversammlung der dbb Frauenvertretung Hessen auf 2021 
verschoben - auch dbb bundesfrauenkongress neu terminiert 

 
Die für den 1. April 2020 geplante Landeshauptversammlung der dbb 
Frauenvertretung Hessen musste aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. 
Die für den Herbst 2020 geplante Hauptversammlung soll nach dem Ergebnis einer 
Abfrage bei den HV Mitgliedern auf das Frühjahr 2021 verschoben werden.  

 
Auch der für den 24./25. April 2020 in Potsdam terminierte 12. dbb bundes-
frauenkongress konnte nicht stattfinden. Der dbb bundesfrauenkongress tritt alle 
fünf Jahre zusammen, um die Grundsätze für die frauenpolitische Arbeit im dbb 
beamtenbund und tarifunion festzulegen.  
Nunmehr steht der neue Termin fest: Unter dem Motto „Zurück in die Zukunft – 
Frauenpolitik gestern, heute, morgen“ werden am 13. April 2021 im Estrel Congress 
Center in Berlin die Weichen für die frauen- und gleichstellungspolitische Arbeit im 
dbb neu gestellt. Neben der Wahl einer neuen Geschäftsführung wird bei diesem 
Kongress über zahlreiche politische Anträge abgestimmt werden. 

 
 

Nachwahlen - Wechsel im Vorsitz der dbb bundesfrauenvertretung  
 

Im Rahmen der Sitzung der Hauptversammlung der dbb bundesfrauenvertretung am 
28. Juni 2020 in Bonn fanden Nachwahlen zur Geschäftsführung statt. 
Nach 22 Jahren legte Helene Wildfeuer ihr Amt als Vorsitzende der dbb 
bundesfrauenvertretung nieder: „Es war mir eine große Ehre, diese kraftvolle 
Organisation als Vorsitzende aufzubauen und zu führen und für die Belange der mehr 
als 400.000 weiblichen Beschäftigten einzutreten. Jetzt ist genau die richtige Zeit für 
einen Generationswechsel“, erklärte Helene Wildfeuer. Neue Vorsitzende ist Milanie 
Kreutz, die mit einer überwältigenden Mehrheit in dieses Amt gewählt wurde und 
die ihrer Vorgängerin Dank und Anerkennung zollte. Milanie Kreutz ist bereits seit 
2015 engagiertes Mitglied im geschäftsführenden Vorstand der dbb 
bundesfrauenvertretung.  
  
Auf eigenen Wunsch verließ auch Astrid Hollmann, stellvertretende dbb 
Bundesvorsitzende, die Geschäftsführung der dbb bundesfrauenvertretung. Sie 
hatte das Gremium seit 2006 als Beisitzerin unterstützt. 
  
In ihrem Amt verblieben Jutta Endrusch (VBE), stellvertretende Vorsitzende, sowie 
die beiden Beisitzerinnen Elke Janßen (GdS) und Sabine Schumann (DPolG). Neu in 
die Geschäftsführung nachgewählt wurden außerdem Synnöve Nüchter (komba) und 
Michaela Neersen (dbb Sachsen-Anhalt). Sie verstärken das Team der dbb 
bundesfrauenvertretung als Beisitzerinnen. 
 
 
 

      



 

Anrechnung von Kindererziehungszeiten 
 
 

Zum 1. Januar 2020 ist für den Bereich der Bundesbeamtinnen und -beamten das 
Besoldungsstrukturmodernisierungsgesetz in Kraft getreten, welches u.a. 
Verbesserungen bei der Anerkennung von Kindererziehungszeiten für vor dem 
1.1.1992 geborene Kinder vorsieht. Die dbb Frauenvertretung Hessen hatte dies 
Anfang diesen Jahres zum Anlass genommen, Herrn Minister Beuth nochmals 
anzuschreiben und eine bessere  Anerkennung dieser Kindererziehungszeiten - wie 
bereits beim Bund und in den Ländern Bayern und Sachsen geschehen - auch für die 
hessischen Beamtinnen und Beamten einzufordern. Die Antwort aus dem 
Innenministerium ließ nicht lange auf sich warten und signalisierte dankenswerter  
Weise eine erneute Prüfung der Sachlage. Das Interesse der Mütter und Väter an 
einer gleichwertigen Anerkennung ihrer Erziehungsleistung sei verständlich und ein 
wichtiger Aspekt der hiesigen Prüfung, so Herr Minister Beuth Es werde - unter 
Berücksichtigung der finanziellen Gegebenheiten - eine politische Abstimmung 
gefunden werden müssen. 
Das war der Stand Mitte Februar, keine vier Wochen später traf uns die Corona-
Pandemie und die Prioritäten verschoben sich völlig. Dass wir in dieser Situation die 
Forderung nicht offensiv weiterverfolgen, dürfte verständlich sein. Gleichwohl steht 
sie weiterhin im Fokus der dbb Frauenvertretung Hessen als auch des dbb Hessen 
und wird nicht vergessen. 
  

 
 

Ausblick: Landesfrauentag 2021 
 
Der der turnusmäßige Landesfrauentag der dbb Frauenvertretung Hessen wird am 
9. September 2021 in Fulda im Hotel Esperanto stattfinden. Der Landesfrauentag ist 
das höchste Gremium der dbb Frauenvertretung Hessen. Er tritt alle vier Jahre 
zusammen, um die Grundsätze für die frauenpolitische Arbeit im dbb Hessen 
festzulegen, den Vorstand zu wählen und über Anträge und Entschließungen zu 
beraten. 
 
Wir bitten den Termin vorzumerken. 
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